
Gemeindeverhandlungen
vom 8. April 2022

Die Baukommission hat folgende Baugesuche zur Prüfung entgegen ge-
nommen:

Aubert Marcel und Karin, Lognerstrasse 9, Werdenberg, Neubau Ein-
familienhaus, Lognerstrasse 10, Parz. Nr. 4771; Rohner Heidi, Forst 2497, 
Grabs, Indach PV-Anlage 29 m2/4.87 kWp, Forst 2497, Parz. Nr. 3382; 
Marty Erika, Untergatter 7, Grabs, Abparzellierung ohne bauliche Mass-

nahmen, Untergatter 7, Parz. Nr. 2766; Turkulovic Radisa, Tschessweg 7, 
Grabs, Ersatz Gasheizung durch Wärmepumpe aussen, Tschessweg 7, Parz. 
Nr. 1017; StWE-Gemeinschaft Staatsstrasse 52, Erlengrund 1, Buchs, 
Umgebungsgestaltung mit Aussenpool, Einbau Klimaanlage, Staatsstrasse 
52, Parz. Nr. 128.

Die Baukommission hat bewilligt:
Federli Anita und Bernhard, Hinterhuebstrasse 1, Neftenbach, Neu-

bau Maiensäss nach Brandfall, Schwarzenberg, Parz. Nr. 4250; Vetsch 
Werner, Nageldach 2367, Grabserberg, Umbau Wohnhaus, Nageldach 

2367, Parz. Nr. 3810; Eggenberger Samuel, Staudenstrasse 26, Wer-
denberg, Umbau Wohnhaus mit Stall, Staudenstrasse 26, Parz. Nr. 2838; 
Vetsch Bruno, Kirchgasse 11a, Grabs, energetische Dachsanierung, Ischla-
wiz-Schwanz, Parz. Nr. 4759.

Die Baukommission hat bewilligt:
Lukashaus Sinn Stiftung, Lukashausstrasse 2, Grabs, Ersatzbau 

Wohngebäude Lukashaus, PV-Anlage 408 m2/77.9 kWp (Projektänderung), 

Parz. Nr. 2428; Betagtenheim «Stütlihus», Stütlistrasse 23, Grabs, Neubau 
Hühnerstall mit Auslauf, Stütlistrasse 23, Parz. Nr. 1535.

BAUGESUCHE

BAUBEWILLIGUNG NACH ORDENTLICHEM VERFAHREN

BAUBEWILLIGUNG NACH VEREINFACHTEM VERFAHREN

Die Bauverwaltung hat bewilligt:
Smajli Ramadan, Bongert 14, Frümsen, PV-Anlage 135.7 m2/28.12 

kWp, Arvenweg 4, Parz. Nr. 566; Lehmann Martin und Marlise, Spitalweg 
10, Grabs, PV-Anlage 40 m2/7.92 kWp, Spitalweg 10, Parz. Nr. 1645; Lip-
puner Florian, Laufenbrunnenweg 4, Grabs, PV-Anlage 56.2 m2/10.8 kWp, 
Laufenbrunnenweg 4, Parz. Nr. 951; Tischhauser Andreas, Oberstauden-
weg 9, Grabs, PV-Anlage 70.0 m2/10.5 kWp, Oberstaudenweg 9, Parz. Nr. 

4636; Schöb Markus, Starenweg 9, Werdenberg, PV-Anlage 45.6 m2/8.19 
kWp, Starenweg 9, Parz. Nr. 1041; Sutter Andri, Marhaldenstrasse 3b, 
Grabs, Neubau Pergola, Marhaldenstrasse 3b, Parz. Nr. 1711; Mäder Leo 
und Irma, Schwalbenweg 3, Werdenberg, PV-Anlage 72 m2/14.82 kWp, 
Schwalbenweg 3, Parz. Nr. 917; Iseli Peter, Spechtweg 1, Werdenberg, PV-
Anlage 56 m2/12 kWp, Spechtweg 1, Parz. Nr. 2092.

BAUBEWILLIGUNG NACH MELDEVERFAHREN
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ARBEITSVERGABEN
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im freihändigen Verfahren vergeben:

 Rathaus / Umstellung Innenbeleuchtung auf LED-Technik
 Elektro Eggenberger AG, Grabs

 Neugestaltung Platz zwischen dem Tätschdachhaus (Sporgasse 4) 
 und dem Mehrfamilienhaus «Sporgasse 6»
 Abderhalden Blumen & Garten GmbH, Grabs

 Ersatz 4x4-Schulbus für die Bergroute
 Garage Kühnis AG, Grabs

 Werkleitungs- und Strassenbausanierung «Oberdorf» / 
 Hydrantenleitung
 Lippuner EMT AG, Grabs

Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im Einladungsverfahren vergeben:
 Ersatz Transporter Werkhof

 A. Stricker Land-, Forst und Kommunalmaschinen, Buchs
 Sanierung Kiesfang Lims und Entleerung Kiesfänge Lims und Belen

 ARGE Gewässer (Käppeli/Marty), Sargans

Das Areal «Feld» wird als grösseres, zusammenhängendes Gebiet das 
Grabser Ortsbild markant beeinflussen und weiterentwickeln. Der Gemein-
derat hat daher im September 2021 für die Arealentwicklung «Feld» einen 
Studienauftrag im Einladungsverfahren lanciert, an welchem insgesamt vier 
Architekturbüros unter Einbezug von Landschaftsarchitekten teilnehmen 
konnten. Der entsprechende Kredit wurde zuvor im Rahmen des Investiti-
onsbudgets 2021 von der Bürgerschaft bewilligt. Am 30. März 2022 fand 
der Abschluss dieses Studienauftrags statt. Dabei konnten die vier Architek-
turbüros die eingereichten Pläne und Modelle der Konkurrenz einsehen. Der 
Gemeinderat ist sehr erfreut über die Qualität der Ergebnisse. 

Die Ausgangslage wird im Jurybericht, welcher ab sofort auf der Ge­
meindehomepage unter der Rubrik «News» abrufbar ist, folgendermassen 
zusammengefasst:

Der ehemalige Gutsbetrieb neben dem Bürgerheim und dem Stütlihus 
wird nicht mehr betrieben. Er soll zusammen mit den zugehörigen Bauland­
reserven einer neuen Nutzung zugeführt werden. Dabei muss insbesondere 
der Hofsituation, die das alte Hauptgebäude des Gutshofes zusammen mit 
der Stirnfassade des ehemaligen Bürgerheims und der Bürgerheimstrasse, 
resp. der gegenüberliegenden Häuserzeile aufspannt, besondere Aufmerk­
samkeit zukommen. Es war eine wesentliche Aufgabe des vorliegenden 
Studienauftrags aufzuzeigen, wie eine grundsätzliche Neukonzeption des 
ehemaligen Gutshofes mittels einem neuen Doppelkindergarten (und even­
tuell weiteren Nutzungen) einerseits den Anschluss an das südliche Dorfge­
füge und andererseits den Zugang und die Verbindung zu den nördlich ge­
legenen Baulandreserven und den weiteren, unten aufgeführten Nutzungen 
sicherstellen kann.

Im Bereich des dargestellten Bearbeitungsperimeters sollte deshalb 
zusammen mit dem Doppelkindergarten auch ein ortsbauliches Gesamt­
konzept erarbeitet werden, bei dem es im Wesentlichen um die Lage und 
Anknüpfung von weiteren Bauten an ein übergeordnetes Weg­ und Frei­
raumkonzept geht.

Folgende öffentlichen und privaten Nutzungen sind auf dem Areal an­
gedacht:

 ein Doppelkindergarten;
 eine Doppeltrainingshalle für Vereine (allgemeine Nutzung);
 eine Erweiterung des Schulhauses Feld;
 Mehrgenerationenwohnungen (durchmischtes Wohnen mit Anteil Alters­
wohnungen);

 eine adäquate Parkierung (Tiefgarage?);
 ansprechende Freiraumanlagen.

Nicht Teil der Aufgabe – jedoch wichtiger Anknüpfungs- und Bezugs-
punkt – war die Kindertagesstätte mit Mittagstisch, welche im Sinne einer 
Umnutzung des Bürgerheims angedacht ist. Die dafür notwendigen Aussen-
anlagen und Spielplatzflächen waren mit dem neuen Doppelkindergarten 
zusammen zu konzipieren.

Das Untersuchungsgebiet aus Bearbeitungs- und Betrachtungsperime-
ter spannt sich zwischen der Staatsstrasse (Schulhaus Feld) und der sich 
östlich öffnenden Landschaft auf. Es bildet den Übergang zwischen dem 
südlich anschliessenden historischen Dorfzentrum und dem nördlich ge-
legenen Wohngebiet «Tschessweg». Das Areal ist geprägt von öffentlichen 
Nutzungen im Westen (Schulhaus Feld, Spielplatz, Freianlagen) und der 
Alters- und Wohnanlage «Stütlihus» mit dem für die Kindertagesstätte mit 
Mittagstisch vorgesehenen ehemaligen Bürgerheim im Südosten. Für das 
ganze Gebiet wurde eine attraktive Durchwegung gesucht.

Als Siegerin ging die Lando Rossmaier Architekten AG, Ennenda, mit 
Tijssen | Preller Landschaftsarchitekten, Rapperswil, hervor. Die Jury, wel-
che unter der Leitung von Christian Wagner, Prof. Dipl. Architekt ETH/SIA/a.
BSA, von der Fachhochschule Graubünden, die einzelnen Beiträge prüfte, 
empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig, weitere Planungsschritte für das 
Areal «Feld» auf der Grundlage der Überlegungen des Architekturbüros 
Lando Rossmaier / Tijssen | Preller Landschaftsarchitekten aufzubauen und 
weiterzuentwickeln.

Der Gemeinderat wird in diesem Jahr das weitere Vorgehen und eine 
allfällige Etappierung beschliessen. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
den umfassenden Jurybericht auf der Gemeindehomepage einzusehen.

AREALENTWICKLUNG «FELD» / ERGEBNIS DES 
STUDIENAUFTRAGS
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Der jetzige Hauswart für die Schulanlage Unterdorf, Berni Hardegger, wird 
per 1. August 2022 sein Pensum auf 80% reduzieren und nur noch im 
Schulhaus Berg tätig sein.

Damit erhält das Schulhaus Berg wieder einen «eigenständigen» Haus-
wart, der nur auf dieser Anlage arbeitet. Zusammen mit der grossen Anlage 
im Unterdorf konnte der Hauswart kaum auf beiden Anlagen die gewünschte 
Präsenz zeigen. Aufgrund der vorherrschenden Platzprobleme im Schulhaus 
Berg ist die Arbeit des Hausdienstes in den letzten Jahren zudem mehr, aber 
auch körperlich strenger geworden.

Aufgrund dieser personellen Veränderungen 
musste für die Schulanlage Unterdorf ein neuer 
Hauswart rekrutiert werden. Der Gemeinderat hat 
Lukas Grossenbacher, Buchs, als neuen Haus-
wart für die Schulanlage Unterdorf gewählt. Der 
Stellenantritt erfolgt am 1. August 2022.

Der Gemeinderat wünscht dem Gewählten 
in seiner neuen Tätigkeit viel Freude und Be-
friedigung.

NEUER HAUSWART FÜR DIE SCHULANLAGE UNTERDORF

Das Sozialamt Grabs sucht für die Begleitung der asylsuchenden Personen und 
Flüchtlinge zusätzliche freiwillige Betreuerinnen und Betreuer. Sie unterstützen 
die geflüchteten Personen bei folgenden Aufgaben:

 Einrichtung des Wohnungsinventars;
 Behördengänge;
 Schulbegleitungen/Elterngespräche;
 Integrationsfragen.

Soziales Verständnis, Lebenserfahrung, Flexibilität, praktische Fähigkeiten, 
Beharrlichkeit, pädagogisches Flair, soziokulturelle Erfahrungen und Sprach-
kenntnisse sind gute Voraussetzungen für diese vielfältige Aufgabe. Wohnsitz in 
Grabs oder Umgebung sowie Mobilität (eigenes Auto) sind erwünscht. Weitere 
Auskünfte erteilt das Sozialamt Grabs (081 772 08 05).

ASYL- UND FLÜCHTLINGSBETREUER/-INNEN GESUCHT

Personelles
Aus verschiedenen Gründen (Schwangerschaften, Pensionierungen, Suche 
nach neuen Herausforderungen usw.) standen heuer einige Mutationen an. 
Es konnten nun bereits alle vakanten Stellen wie folgt (teils im Jobsharing) 
besetzt werden: 

 Kindergarten Stütli
 - Margrit Kendlbacher

 1. Klasse Feld
 - Manuela Reutegger Omrani (bisher) 
 - Anna Hardegger (neu)

 2. Klasse Feld
 - Andrea Niederer (neu) 
 - Monika Stalder (bisher)

 4. Klasse Feld
 - Rahel Sprecher 

 SHP Feld
 - Anna Senteler

 Kindergarten Berg
 - Christina Greussing

 5./6. Klasse Berg
 - Viola Csurgay (bisher) 
 - Sonja Klöpping (neu)

 Einschulungsjahr Unterdorf
 - Christina Fröhlich (neu) 
 - Monika Dürr Fuchs (bisher)

 4. Klasse Unterdorf
 - Noeh Cotti

 DAZ­Unterdorf
 - Désirée Nef
 - Karin Koller

 3. Klasse Quader
 - Katja Grossniklaus (neu) 
 - Saskia Gantenbein (bisher)

 Sekundarschule 
 - Andreas Graf

 Realschule
 - Anna Sophie Müller

 WAH­LP
 - Veronika Kuhn

IT-Geräte
Dank einem extrem kostengünstigen Einkauf der IT-Geräte wurde das Aus-
rüstungskonzept leicht umgestellt. Der aktualisierte Erneuerungsplan sieht 
so aus:

NEUIGKEITEN AUS DER SCHULE

 5. Klasse 6. Klasse 1. Oberstufe 2. Oberstufe 3. Oberstufe 

2021      

2022      

2023      

2024      
 
 

 Keine Anschaffung   

 Anschaffung Geräte der jeweiligen Klasse   

 Geräte bereits vorhanden   

 Weiterreichung der Geräte   
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 Im Jahr 2022 werden ca. 80 Geräte für die 5. Klasse angeschafft;
 Im Jahr 2023 wird nichts angeschafft;
 Im Jahr 2024 müsste man wieder Geräte für die 5. Klasse anschaffen, 
da die Geräte der 3. Oberstufe, welche in die 5. Klasse gehen würden, 
dann bereits drei Jahre im Einsatz wären. Die Schülerinnen und Schüler 
könnten diese Geräte abkaufen. Geräte, die nicht zum Restwert angekauft 
werden, werden – falls noch betriebstauglich – weiterhin für Schulzwecke 
(z.B. auf der Unterstufe) verwendet.

Besuchstage
Die Besuchstage finden heuer wieder statt. Darüber freuen sich alle sehr. 
Die Oberstufe führt diese vom 18. bis 20. Mai 2022 und die Primarschule 
am 19. und 20 Mai 2022 durch. Einzelheiten über die Besuchstage entneh-
men Sie bitte den jeweiligen Semesterbriefen der einzelnen Schuleinheiten.

Prüfungserfolge
15 von 15 Schülerinnen und Schüler der 2. Sekundarklasse und eine Schü-
lerin aus der 3. Sekundarklasse haben die Aufnahmeprüfungen zur Kantons-
schule bestanden. 

Weiter haben drei Schülerinnen der 3. Sekundarklasse die Einheitsprü-
fung BM/WMS/IMS abgelegt; zwei haben bestanden. Wir gratulieren herzlich 
zu diesen Erfolgen!

Notfall-App
Ein Notfall-App soll inskünftig das Sicherheitsdispositiv noch verbessern. 
Damit kann bei Notfällen eine umfassende und schnelle Information sicher 
gestellt werden.

Planung
Der Klassen- und Raumplanung gilt ein besonderes Augenmerk. Jene wird 
bis zum Jahr 2035 aufgrund von Prognosen geführt und ständig anhand der 
neuesten Bevölkerungsentwicklung nachgeführt.

Förderung
Allen Schülerinnen und Schülern möglichst gerecht zu werden, ist ein An-
liegen der Schule. Dies bedingt Personal und Raum sowie eine optimale 
Förderung. Als Zusatzmodul zur bereits vollzogenen integrativen Förderung 
soll ab August eine Förderklasse noch verstärkt wirken. Zudem sollen Bega-
bungsangebote das Profil der Schule Grabs bereichern.

Politische Gemeinde Grabs
Sporgasse 7, 9472 Grabs
+41 (0)81 772 08 15
info@grabs.ch

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
08.30 bis 11.30 Uhr 
13.30 bis 17.00 Uhr
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